
Berlin ist voller versteckter Geschichte. Deswegen haben wir uns am Mittwoch, 
dem 2. Projekttag auf den Weg gemacht, um einige jüdische Erinnerungsstätten in 
Berlin Mitte genauer unter die Lupe zu nehmen. 

                         

Darunter vielen zum Beispiel: die neue Synagoge (Centrum Judaicum), das 
jüdische Gymnasium Moses Mendelssohn, aber auch viele Denkmäler. Zudem 
haben wir uns Stolpersteine genauer angeschaut und erfahren, dass diese 
europaweit existieren, in Berlin jedoch  weitaus am häufigsten. Unser Ausflug 
endete im Otto-Weidt-Museum. Dadurch konnten wir gut an das Theaterstück des 
vorherigen Tages anknüpfen und weitere Fragen zum jüdischen Leben in der Zeit 

des Nationalsozialismus klären. 


